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einer Menge von Leuten echt raubsürst-
lichen und königlichen Blutes in unserer
Mitte vermuthet worden. Abkömm-
linge von englische» und schottischtN
Adeligen sind nicht selten, aber^Nach-
Orden der Arier nicht zu seinen Mitglie-
dern zu zählen. Herr ChaS. H. Brow-
ning beweist jedoch in einem zu Phila-

destenS 120 Amerikaner von direct und
vielleicht 500 von indirekt löniglicher
Abstammung giebt. Beiläufig erwähnt,
hält Herr Browning sich selbst sür einen
Sprossen vom Stamme Wilhelm'S des

Das Buch enthält weiter nichts als
Stammbäume, die der Versasier^seit

Englands vervollständigt hat.

nicht passtren. Die sind sämmtlich sehr

Wyllys, Tolcolt oder Wolcott denun-

diescS Mannes, eine Frau Ehre in New-
port, R. 1., erhält durch Herrn Brown-
ing die Bestätigung ihrer merkwürdigen

geführt werden, daß der Ursprung der
Aiimilien BoydS und Mitchell in North
Abinglon.Mass,, aus den Jndianerlönig

Oalland in Schrecken versetzt hat, war
nicht die Folge eines Unfalls, der sich bei
der »Fabrikalion zutrug, sondern viel-
mehr eines gewissermaßen wissenschast-
lichen Experimentes. Das Directorium
der ?Sasety Nitro Glycerins WorkS" an
der San Pablo Bai hatte Ansang vori-
gen Winters Versuche anstellen lassen,

e^

aus höchstens geschätzN^Der
in der Fabrik selbst so stark, daß die Ar-
beiter versichern, nie etwas ähnliches g«.

machte der Knall weniger den Eindruck
gleichzeitig abgefeuerter Geschütze, als
viemehr denjenigen einer sehr großen
Anzahl aus einmal abgeschossener Jn-

Glycerin standen, eine Vertiesung in den
Boden gewühlt ist, welche bei einem
Durchmesser von ungesähr SV Fuß über

Instituts in Washington sind durch ein
höchst werthvolleS Geschenk des Fabri-

Jnschristen, Haul-ReliesS, bemerlenS-

Gesäßen und Massen Abgüsse z» neh,

tung des Herrn A. T. Rice, Heraüs-

Bai-Reliefs hergestellt und geben die
kleinsten Einzelnheilen der Originale

Abgüsse sind bis zu 10 Fuß lang und 8

Matena!

^wurde

Wohnung. Aus einein^Stuhls neben

llar ausgedrückte Inhalt läßt si^

starre Leiche im Zimmer schloß jeden

A^fang^d.^M.^erhielt^ Beisitzer
des

Zutt-uen,u uns haben. Ihr «gen«.

?Und die Reise in de» Wald ist doch
nicht gefährlich?"

angefangen.' Ich kenne meinen Bru-
der, er ist der beste Mensch von der Welt,

Mädchen

Grab des Geliebten. Ihre Freunde bie-

der und dessen Gattin, Heinrich
ebensalls das Geld zur Reis« nach Ta-
coma geschickt hatte, sind inzwischen von

den Ver. Staaten der Außenwelt bii zu

Der englische Reisende Griffis erzählt,

wie in Dschungels von Indien. Au-
ßerdem giebt eS Leoparden, Wölfe, Bä-
ren, Wildschweine und Hirsche in großer

Luxusartikel betrachtet, Tabak dagegen
ist bei allen Classen sehr beliebt. Die

die des Volles persönlich an und
bleibt mit der Bevölkerung durch Mit-
wirkung von Cominisjärcn in stetiger
Berührung. Dagegen find die Edel-
leule roh und grausam. Die Beamten

«iue echwarzivStder Torfgefchicht«.

Wilhelm Jensen plaidirt in der »eue-

strast, fassenden Plan, sich in den Besitz

dere jüdische Viehhändler von der Stadt
Müllheim her, dort angesehene, begü-
terte Leute. Sie wollen offenbar in
Ländern einlaufen, den» sie führen lein
Vieh mit sich. Das ist ihr sicheres To-
deSurthcil, und in der nächsten Minute
liegen sie beide erschlagen.

Von herannahenden Stiminc» ausge

nur wenig bei Seite; ergriffen,

gegenüber: ?So ein zehn Jährle wer-
den wohl herausspringen." Die Roh-
heil und Gemeinheit während der Un-
tersuchung übersteigt jedes Maß i Vater
und Sohn suchen wechselseitig alleschiUd

Tode verurtheilt, doch vor
einigen Wochen sind sie zu lebensläng-
lichem Zuchthaus

nai^dieser Begnadigung ist Hin-

Regierung für sehr Vieles zu höchstem
Dank verpflichtet, doch wir fürchten, daß
ihre unselige ?Doktrin" in dieser Sache
böse Zutunftsschalte» für uns heraufbe-
schwört. Die Sicherheit des Schwarz-

verkommene Dörfler riskirt im badischen
Lande nichts, was er ernsthast fürchtet,
wenn er sich durch einen Raubmord in
den Besitz der Habe eines wohlgekleide-
len städtischen Spaziergängers oderTou-
risten zu fetzen sucht. Erdenkt: ?So
ein zehn Jährchen werden wohl dabei

wischt."^., ließen sich nichl zu
wenig Belege aus dem letzten Jahrzehnt

Dieser Tage ist ein nain-

haster englischer Gelehrter in Constan-
tinopel eingetroffen, der alsbald durch

Holzhändler in Wisconsin sind über die
heftigen Regengüsse erfreut, welche in
doriger Woche dort gefallen sind, weil
durch fie die Flüsfe und zum Theil die
Bäche einen Wasserstand erhalten haben,
welcher da» Flößen der Baumstämme und
Bretter möglich macht. Der Fluß St.
Croix ist bei Merion, oberhalb des Sees
St. Croix. durch ausgestaute Flöße und

nicht weniger als 126,000,000 Fuß ge-
schätzt wird. Von Eau Claire, Wis.,

Der Italiener Philippo
Lorgo in Philadelphia haltt um Erthei-

werden zu wollen, Bürger werdet und
daß dem Lorgo daher die Licenz zu ver-
weigern sei.

len Farm übte er gegen alle Reisende
die herzlichste Gastsrtundichast. Aus der
Farm befinden sich 70 Milc-

h-30 großes Feuer unter-
halten, welches die bösen Geister von

solchem entfernt hält.
Der Deutsche, Rudolph

Brem, in Chicago, ei» Man» von -'< o
ein Liebesveihältniß mit dem Deutschen
Albert Tusch unterhielt. Da dieselbe
ihrer Entbindung entgegensieht, so for-

kannlschaslen, daß hiervon nicht wohl die
Rede sei» könne. Zu weiterer Bespre-
chung der Angelegenheit verabredeten

der Sonthpart Ave. siir Montag Vor-
mittags 10 Uhr, und an solcher nahm
auch Rudolph's Bruder, Louis Brem,
Theil. Da Tusch bei seiner Weigerung,
das Mädchen zu heirathen, verblieb,
drohte Rudolph mit Klageerhebung. Als
die Brüder sich zum Gehen wandten,

schweren Gegenstand« über den Kops und
lief davon. Rudolph's Schäd-l war
gebrochen und ein Blutgefäß gefprun-

Die Wunde des LouiS ist nicht lebens-
gefährlich. Tusch hat sich geflüchtet und
war »ach den letzten Nachrichten noch

Von dem freigesprochenen

in einer Oel-<^piculalion^l,ovu,vvu

Millionen sehr wesentlich unterstützt.
Interessant ist, was er am 2K. Novbr.
1872 über Jay Gould schrieb: ?Ich

habe seine GesiichtSbildung genau flu-
dirt und das hat mich zu diesem Ent-
schlüsse gebracht."

Die medici nifche Gesell-
schast deS Staates Massachusetts hat aus
ihrer kürzlichen Jahresversammlung be-
schlossen, weibliche Aerzte nicht als Mit-
glieder aufzunehmen. Dieser Beschluß
ist namentlich dadurch ausfallend, weil
von de» I.Z4Z Mitgliedern der Gesell-
schast sich 70» aus die an sie ergangene
Ansrage sür Verleihung der Mitglied-
schast an weibliche Aerzte ausgesprochen

hatten. 146 Aerzte erklärten, daß sie
nie eine Consultation mit einer Kollegin
abhalten würden. Bis jetzt haben die

medicinischen Gesellschasten von 17
Staaten erklärt, daß sie nicht gegen die

ThomaS in Columbia, Tex,, in einer

zu schießen. Wären die Rausbolde gut«
Schützen g«wescn u, hätt«» si« sich gegen-

wärc hierin nichts zu beklagen. Statt
dessen hat Winsterid einen Passanten

gesährlich angeschossen. Der U^bergang
kampse bedeutet eine schlichte Sorte
Fortschritt; von d-m Duillplatze können
sich anständige Leulesern halten, wäh-
rend die Sö>>eßerei in der Straße einen

neuerdings wieder d«r Ankauf von einst-

dasür nach der Rate von kt pro Plov<).

Ein MNgli ed er H l^-

Eine Dame in Chilton
Co., die Mutter von 17 Kinderi», !W

Jahre alt, aber noch außerordentlich rü-

Kinde, aber sämmtliche Zähne gleichzei-

Als Erben zu dem Nach-
lasse des Millionärs Thomas C, Äylhe

?O me i n Got t, ich kann

Aibuqucrque, N,-M,, als der Priester

ob sie A. L. Sliver'S ehelich Gemah!

plötzlich schrecklich in jungfräuli-

che» H»ze,n getagt. Es sei ihr llar ge-

schluß getäuschte

Weise unsicher. Bis jetz! hat derselbe

Rahe Chill i c o lh e, 0., starb
Farmer Wolskill's Frau in

les H. Biller Newarl, N. 1., hal

kleine Kinder in der Nähe von Passaic

der New Horler LebensretlungS-Gesell-
schasl die goldene Medaille erhallen.

Westens, die er sich während seiner Thä-
tigkeit im Stabe d.S General MileS
angeeignet hat, der schwierigen Ausgabe

Mnle den Banditen entfernt, aber
trotzdem blieben alle Versuche, sich der-

selben zu bemächtigen, ersolglos. ES

rung will am 22?Jebrnar nächsten Jah-
res im ?Central-Parl" zu New ?)orl
eine Reilerstatue des Patrioten Bolivar
ausstellen.

Deulsche Lokal-Nachrichten.

Z.ZI M. bezw. :! 32 Dl. erhalten" Vier

siinszehn schritt der Bollziehungsbeamte,

hurg der Rückstände. Herr Sesecke fing
im Grönert'schen Gasthause zu psänden

schrift unter das Pfändungkprotololl

Zllch au. Kr. Calbe, S. Juni. Der

ttr. Die theologische Facullät zählt
4ü» (KS Richtpreisen), die juristische
1001 (IKK), die medicinische 77Z (110),

die philosophische IB2S Zur

Reymond, v. Ranle, Zeller, v. Hclm-
holtz, LepsiuS, Mommsen, Gustav Kirch-

straß )

Berlin,«. Juni. Frau Louise Er-

thes Opser schwärzesten UndanlS
und niederträchtigerVerschwörung, wur-
de heute aus dem Gefängniß erlöst, in

tet hatte, ehe sich ihre Unschuld Her-

Mitteldeutschland.
Bernburg, 3. Juni. Der hier

Aussehen erregt hier das plötzliche Ver-

Pfaffendorfer Viehbank mit V3.000 M.

Staatianwallfchafl ist dem Flüchtigen,
der «ine zahlreiche Familie mittellos zu-

Kassel, K. Juni. Gestern starb da-

am 18. Mär, 1821 zu Lauderscheid, ab-

rung, welche ihm nach vierzigjähriger
pflichlgetreuer pädagogischer Wirksam-
keit 188<1 bewillig! wurde, verblieb. Lie-

mil seiner Gesinnung niemals hinter
dem Berge. Noch vor zwei Jahren wur-
de derselbe von der Fortschrittspartei als

lreise Rineln - Hofgeismar ausgestellt.
Die ?Hessische Schulzeitung", feit 18SK
die zuverlässigste Kämpserin sür die In-
teressen des hessischen Leh.erstandeS, ist
Liebermann'S Schöpfung.

Merseburg, K. Juni. In dem
Dorfe St. Ulrich hat ein Unglück drei
Menschenleben gesordcrt. Aus dem dor-

Rittergut« waren in einem Schuppen
mehrere Arbeiter mit dem Ansertigen
v atr

der.

Hotels ?Zum Roß", Focke mit

4000 M. aus Antrag der

Aßling (Bayern), I.Juni. Bei

starb.
Thal (Elaß-Lothringen), ZI. Mai.

Fra nlent h a l, 27. Mai. Das hie-

-1000 Marl Geldstrafe event. 10(1 Tagen

mittelst Wasser, Zucker, Sprit, Wein-

Brette n dach lElsaß), 2. Juni,

sährlichkeit der Milzkrankheil ist dieser

siih die Blutvergiftung durch Verunrei-

Geld e r n, ZI. Mai. Die hiesige

Bruchsa l, I. Juni. In die hiesi-

Ausßade n,7.Juni. JnSchussen-

Kettnacker von Bopfingen, erschossn.
Derselbe soll sich in verschiedenen Bürg-

schaften sür seinen Bruder eingelassen
haben und durch den traurigen Fall in
eine Art Trübsinn Versalien fein; er

hinlerläßt eine Frau mit kKindern nebst

Landau , 3. li.'»!. Die heute statt-
gehabte Eröffnung de? »Us Allie» er»
bautenKindergartens ging benn herrlich-
sten Welter unter großer id.'lhemgung
von nah und sern vor sich. Du? neue

Etablissement ist in jederßeziehung >.idel-
loS. Nachdem die Kinder des »!>/»

Kindergartens ihren Einzug gehalten, be-<
grüßte Anwalt Ney die dicht geschaarte
Versammlung, worauf Herr Pfarrer
Bähriug von Minfeld in längerem Vor-
trage die hohe Wichtigkeit der Fröbel»
fchen Kindergärten darlegte.

Wolfhagen, 3. Juni. Das Dorf

entstand das Feuer und vernichtete bin-
nen Kurzem 1!) Häuser, etwa das Fünf-
tel des ganzen Dorf«?.

AuS Württemberg, k. Juni.
Die Schwaben und speciell die Cann-

in soll.^ Sic

?Cannstatter Wasen" ein Bezirkssest zu

R ü'd'e S im, K. Juni. Der keim

siir die Mobilien ans 80,000 M. nnd für
die Gebäude 2 47,470 M. taxirt.

der

Gesängnißstrafe von 1 Jahr, ihre Helfer
Friedrich Löchner zu 1 Jahr und Joh.
Löchner zu ü Monaten Gefängniß, sowie

Aus Oesterreich
Bud a pe st, 2. Juni. Der fuspen-

dirte Stadlhauptmann Alexander Bajka.

mtt

Budape

Summe an. Das klagte

GutSbesitz käuflich »m 40,000 fl. an sich,
ließ sämmtliche Mobilien von 200Land-
leulen um 1.1,000 fl. veräußern und auch

Jahre Arbeitshaus verurtheilt.
Banknote ?ES bezahlt die Be-

der Note: .Wer Banknoten fälscht, wird

strast."
'

A uSder Schw

B e r n, ZI. Mai. TerGollhardtun-


